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Welche Kursangebote gibt es?

Die Kurse sind offen für alle Personen mit Wohnsitz im 
Kanton Solothurn. Es gibt Alphabetisierungskurse und 
aufbauende Kurse bis zum Niveau B1 des GER. Erklärun-
gen dazu finden Sie auf der letzten Seite. 

Sprachnachweise

Für die Erteilung und Verlängerung einer Aufenthalts- und 
Niederlassungsbewilligung, den Familiennachzug sowie für 
die Einbürgerung müssen die Sprachkompetenzen mit an-
erkannten Sprachnachweisen belegt werden. Sprachnach-
weise sind zum Beispiel der fide-Test oder das TELC Zerti-
fikat. 

Kursorte: Solothurn, Olten und Basel
Bei Bedarf finden auch Kurse im Raum Oensingen und 
in Grenchen statt.

  Intensivkurse: 15 Lektionen pro Woche
  Um die deutsche Sprache von Grund auf zu erlernen, 

empfehlen wir den Besuch von Intensivkursen. Für Kin-
der ab 6 Monaten bis Kindergarteneintritt besteht eine 
beschränkte Anzahl Kinderbetreuungsplätze mit Sprach- 
förderung.

  Alphabetisierungskurse:  
9 oder 10 Lektionen pro Woche

  Diese Kurse richten sich an Personen, die die lateinische 
Schrift noch nicht oder ungenügend lesen und schrei-
ben können. Für Kinder ab 6 Monaten bis Kindergar-
teneintritt besteht eine beschränkte Anzahl Kinderbe-
treuungsplätze mit Sprachförderung.

  Abend- und Samstagskurse:  
2 bis 6 Lektionen pro Woche

  Diese Kurse ermöglichen Personen den Besuch eines 
Deutsch-Integrationskurses, welche wichtige Verpflich-
tungen haben oder arbeiten, und daher keinen Inten-
sivkurs besuchen können.

Kursorte: verschiedene Gemeinden
Detaillierte Informationen erhalten Sie bei Ihrer Wohnge-
meinde oder bei den Sprachkursanbietenden.

  Elternkurse: 3 bis 6 Lektionen pro Woche
  Elternkurse finden tagsüber statt und richten sich an 

Mütter oder Väter, die für die Betreuung von Kindern 
verantwortlich sind. Für kleine Kinder wird kostenlos 
ein Kinderhütedienst angeboten. Während der Pri-
marschulferien des jeweiligen Kursortes finden keine 
Kurse statt. 

Finanzierung 

 Kurskosten für die Teilnehmenden

 Alphabetisierungskurse Fr. 3.– pro Lektion 

 alle anderen Kurse  Fr. 7.– pro Lektion

  Kinderbetreuung  
Intensivkurse, Alphabetisierungskurse Fr. 2.– pro Lektion und Kind

 Kinderhütedienst Elternkurse tagsüber keine zusätzlichen Kosten

  Der Kanton Solothurn beteiligt sich zusätzlich mit  
durchschnittlich Fr. 8.– pro Teilnehmerlektion  
an den Kosten der Deutsch-Integrationskurse.

Detaillierte Angaben zu den Anforderungen der Behörden  
bezüglich Sprachkenntnisse und Informationen zu den an-
er kan nten Sprachnachweisen finden Sie im «Infoblatt zum 
Nachweis von Sprachkompetenzen» unter integration.so.ch  
oder bei den Sprachkursanbietenden.



Weitere Informationen

Sind die Kurskosten für Sie zu hoch?
Für Personen und Familien mit sehr geringem Einkommen 
besteht die Möglichkeit, ein Gesuch um Erlass der Kosten für 
Teilnehmende zu stellen (Ausnahme: Personen mit Aus-
weis L). Ein Infoblatt mit den genauen Angaben und das 
Gesuchsformular finden Sie unter: integration.so.ch 
Sie können sich dafür aber auch an Ihre Wohngemein-
de oder die Sprachkursanbietenden wenden. Für Perso-
nen, die Sozialhilfe beziehen, ist eine Kostengutsprache 
durch den zuständigen Sozialdienst Voraussetzung für 
einen Kursbesuch. 

Durchführung
 Die Kurse starten mehrmals im Jahr. Bei genügend Anmel-
dungen werden zusätzliche Kurse angeboten. Detaillier-
te Informationen und die Kursdaten finden Sie im Flyer der 
Sprachkursanbietenden, auf deren Homepages und bei 
Ihrer Wohngemeinde.

 Region 1

K5 Basler Kurszentrum
Gundeldingerstrasse 161 | 4053 Basel
Tel. 061 365 90 20 | briefkasten@k5kurszentrum.ch
www.k5kurszentrum.ch

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
8.00 –12.30 / 13.30 –17.00 Uhr
Mittwoch 8.00 –12.30 / 13.30 –19.00 Uhr

Basler Kurszentrum

für Menschen aus

 Kontinenten

Kursabmeldungen
 Die Anmeldung ist verbindlich. Abmeldungen sind bis 
spätestens 5 Arbeitstage vor Kursbeginn möglich. Da-
nach bzw. bei Nichterscheinen ist das ganze Kursgeld ge-
schuldet. Nichtbezahlen der erhaltenen Rechnung gilt 
nicht als Abmeldung. Dies gilt auch für die Angebote 
der Kinderbetreuung.

Kursbestätigung und Absenzenregelung
Es wird erwartet, dass die Kurse regelmässig besucht wer-
den. Die Anwesenheitspflicht beträgt mindestens 80%. 
Unentschuldigtes Fernbleiben von mehr als 3 Einheiten 
führt zum Kursausschluss. Wer aus wichtigem Grund  (Krank-
heit, wichtiger Termin, religiöser Feiertag, traditionelles 
Fest u.a.) den Kurs nicht besuchen kann, meldet sich vor-
her telefonisch oder schriftlich ab.

Um am Ende des Kurses eine schriftliche Kursbestätigung 
zu erhalten, muss der Kurs vollständig bezahlt sein.

 Region 2

 
ECAP Solothurn
Biberiststrasse 24 | 4500 Solothurn
Tel. 032 622 22 40 | infoso@ecap.ch | www.ecap.ch

Öffnungszeiten Solothurn 
Montag 8.00 – 12.00 / 13.00 – 19.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 8.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr

Kursstandort Olten: Rosengasse 3

Volkshochschule Solothurn
Hauptbahnhofstrasse 8 | 4500 Solothurn
Tel. 032 626 40 10 | info@vhs-so.ch | www.vhs-so.ch

Öffnungszeiten Sekretariat Solothurn
Montag bis Freitag 8.30 – 11.30 / 13.30 – 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Sekretariat Olten
Montag 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 19.00 Uhr

Kursstandort Solothurn: Zuchwilerstrasse 75 
Kursstandort und Sekretariat Olten: Aarauerstrasse 31

Anmeldung

 Die detaillierten Kurs-

daten und Kursorte finden 

Sie in den Flyern der 

Kursanbietenden und auf 

deren Homepages.

Wer führt diese Kurse durch?



Mit Hilfe dieser Tabelle kann das Sprachniveau einer Person provisorisch eingeschätzt werden. Die Sprachkursanbieter werden 
mittels eines Einstufungstests das Sprachniveau bestimmen und eine passende Kurszuteilung vornehmen. 

42671  8/22  7000

Der gemeinsame europäische Referenzrahmen (GER)

Amt für Gesellschaft und Soziales 
 Soziale Einrichtungen und Opferhilfe

 Ambassadorenhof
 Riedholzplatz 3
 4509 Solothurn
 Telefon 032 627 23 11 
 so.ch/deutschintegrationskurse 

Die Kursleitenden verfügen über eine Ausbildung in Er-
wachsenenbildung oder eine gleichwertige Ausbildung. 
Sie bilden sich laufend weiter, unter anderem auch zur 

Sprachkursleiter/in im Integrationsbereich 
gemäss fide. www.fide-info.ch 

Bei regelmässiger, aktiver Teilnahme sollten Sie am Ende der Stufe B2 Folgendes können:

Hören   Im Fernsehen die meisten Sendungen und Filme verstehen,  
wenn Standardsprache gesprochen wird

Sprechen   Sich relativ mühelos an einer Diskussion beteiligen  
und Ihre Ansichten vertreten

Lesen  Artikel und Berichte über aktuelle Fragen der Gegenwart verstehen
Schreiben  Detaillierte Texte, z.B. Aufsätze oder Berichte, schreiben

Bei regelmässiger, aktiver Teilnahme sollten Sie am Ende der Stufe C1 Folgendes können:

Hören   Unterhaltungen und Radio- und Fernsehsendungen relativ  
mühelos verstehen

Sprechen   sich spontan in den meisten Situationen fliessend ausdrücken
Lesen  komplexe Sachtexte und literarische Texte verstehen
Schreiben   sich schriftlich klar und gut strukturiert ausdrücken und über  

komplexe Sachverhalte schreiben

Bei regelmässiger, aktiver Teilnahme sollten Sie am Ende der Stufe C2  
Folgendes können:

Hören   ohne Schwierigkeiten die gesprochene Sprache verstehen
Sprechen   sich mühelos an allen Gesprächen und Diskussionen sicher  

und angemessen beteiligen
Lesen  jede Art geschriebenen Texts mühelos lesen
Schreiben   anspruchsvolle Briefe und komplexe Berichte verfassen  

und sich differenziert ausdrücken

B2

C1

C2

B1

A2

A1

Bei regelmässiger, aktiver Teilnahme sollten Sie am Ende der Stufe B1 Folgendes können: 

Hören Das Wesentliche von Unterhaltungen und Nachrichten verstehen,  
 wenn langsam gesprochen wird
Sprechen   In einfachen zusammenhängenden Sätzen Erfahrungen,  

Ereignisse beschreiben und Meinungen wiedergeben
Lesen  Texte aus der Alltags- und Berufswelt verstehen
Schreiben Persönliche Briefe schreiben

Bei regelmässiger, aktiver Teilnahme sollten Sie am Ende der Stufe A2 Folgendes können: 

Hören Einfache Alltagsgespräche und das Wesentliche von kurzen Mitteilungen verstehen
Sprechen Kurze einfache Gespräche in Situationen des Alltags führen
Lesen  Kurze einfache Texte, z.B. Anzeigen, Speisekarten, verstehen
Schreiben  Kurze Notizen und Mitteilungen abfassen

Bei regelmässiger, aktiver Teilnahme sollten Sie am Ende der Stufe A1 Folgendes können: 

Hören Einfache Wörter und Sätze über vertraute Themen verstehen
Sprechen  Sich auf einfache Art über vertraute Themen verständigen
Lesen  Einzelne Wörter und ganz einfache Sätze verstehen, z.B. auf Schildern und Plakaten
Schreiben  Einfache Standardformulare, z.B. im Hotel, ausfüllen

elementare 
Sprach- 
verwendung

selbständige  
Sprachverwendung

Kompetente 
Sprachverwendung


